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Grußwort der Vorstandschaft 

 

 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

der SC March heißt Sie zum 7. Spieltag der Fußballsaison 

2015/16 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaft des  

FC Denzlingen mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und 

Anhängern, sowie den Schiedsrichter der Begegnung. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsonntag mit einemspannenden und 

fairen Spiel.  

 
 
 

 

 

Die Vorstandschaft 
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Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

 
Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Denzlingen,  
 
ich darf Sie zum heutigen Heimspiel recht herz-
lich begrüßen.  
 
Der Saisonstart ist vorbei und kann als gelungen 

bezeichnet werden. Wir haben es geschafft, die guten Ergebnis-
se und Leistungen der Vorbereitung in die Startphase der neu-
en Saison mitzunehmen. Der gute Start ist das Ergebnis der 
Trainingsbeteiligung und damit verbunden Trainingsqualität, für 
die die Spieler alleine verantwortlich sind. Unsere jungen Spie-
ler müssen in jedem Training gefordert werden, um die sportli-
che Entwicklung weiter voranzutreiben. Wir hoffen, dass die 
Trainingsbeteiligung auch in den Herbst-/Wintermonaten weiter-
hin hoch gehalten wird.  
 
Trotz des guten Saisonstartes sind wir uns bewusst, dass noch 
viele Trainingseinheiten und Spiele vor uns liegen, um konstant 
gute Leistungen über mehrere Monate zu bringen. Wir machen 
somit nicht den Fehler, aufgrund den bisher gezeigten Leistun-
gen abzuheben. Das Ziel muss sein, immer besser und stabiler 
zu werden und sich niemals mit den vergangenen Spielen zu-
frieden zu geben. 
  
Ich wünsche dem Spiel einen spannenden und fairen Verlauf 
und hoffe natürlich auf einen Heimsieg.  
 
Mit sportlichem Gruß 

Max Jund 
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Mannschaftskader Saison 2015/16 
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Spielbericht 1. Mannschaft 4. Spieltag  gegen Gottenheim 

Derbysieger 2.0! 
March bezwingt Gottenheim mit 3:1! 

 
Am 4. Spieltag der Kreisliga A1 hieß es mal wieder Derbytime. 
Im Neuershausener Waldstadion empfing der SC March den 
Nachbarn aus Gottenheim. Nachdem der SC March bereits 
schon sechs Tage zuvor im Derby gegen Reute erfolgreich vom 
Platz gegangen ist, musste sich auch der SV Gottenheim den 
Marchern beugen. 3:1 hieß es am Ende eines heißen Samstag-
nachmittags. 
 
Aufstellung: 
SC March: M. Zäh - M. Baumer, S. Rautenberg (82.Min. C. Kranz), 
P. Fischer, T. Groehn (67.Min. B. Landerer) - J. Noiosi, C. Schopp, 
B. Hügele, M. Friedrich - M. Jund (70.Min. L. Friedrich), San. Rau-
tenberg  
 
SV Gottenheim: Linne - Früh, Ambs (46.Min Khelili), König, Mutter, 
Stählin, Ambs, Romeike, Kieber, Hauenstein (67.Min. Scheffelt), 
Dellenbach 
 
Tore: 1:0 M. Jund (34.Min.), 2:0 San. Rautenberg (56.Min.), 3:0 
San. Rautenberg (75.Min.), 3:1 M. Mutter (82.Min.) 
 
Besondere Vorkommnisse: San. Rautenberg verschießt zwei Elf-
meter (16.Min.)/(64.Min.) 
 
Erstmals in dieser Saison veränderte Spielertrainer Max Jund die 
Aufstellung gegenüber dem Spiel in Reute auf keiner Position. Den-
noch wurde die Ersatzbank wieder mit L. Friedrich und C. Kranz er-
gänzt. Der SC March wollte mit zuletzt zwei Siegen, auch an diesem 
Wochenende seinen Minilauf fortsetzen. Der SV Gottenheim hatte, 
nach einem mittelmäßigen Saisonstart, aber den selber Plan. 
 
Bei äußerst heißen Temperaturen konnten die Zuschauer gleich ei-
ne sehr dominante Marcher Mannschaft betrachten. Die Marcher 
hatten Feldvorteile und spielten in Richtung Gottenheimer Tor. Die 
Gäste aus Gottenheim verfolgten dagegen einen anderen Plan.  
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Spielbericht 1. Mannschaft 4. Spieltag  gegen Gottenheim 

Mit langen weiten Bällen auf die Flüge,l wollte man den Hausherren 
Probleme bereiten und immer wieder für  
 
Nadelstiche sorgen. Zunächst taten sich die Marcher schwer, klare 
Chancen herauszuspielen, so dass eine Standardsituation für die 
erste klare Chance sorgen musste. B. Hügele zog im Strafraum 
Richtung Tor und konnte nur mit einem Foul zur Strecke gebracht 
werden. Schiedsrichter Dixa zeigte zurecht auf den ominösen 
Punkt. San. Rautenberg gegen D. Linne hieß dann das Duell aus 
Elfmetern. Der junge Marcher Stürmer, bis dato noch jeden Straf-
stoß in der Kreisliga verwandelt, zeigte jedoch Nerven und scheiter-
te am guten Torwart Linne. Die Marcher zeigten sich jedoch keines-
wegs geschockt. Weiterhin lief die Partie nur in eine Richtung. Der 
SV Gottenheim stand größtenteils in der ersten Hälfte sicher, aber 
konnte Offensiv nur wenig zeigen. Auch die Standardsituationen 
waren am heutigen Tag kein Mittel. Beste Möglichkeit hatte da noch 
D. Stählin, der nach einer Flanke aber das Tor verfehlte. Die Mar-
cher dagegen hatten gute Möglichkeiten durch Jund und Friedrich, 
denen aber der letzte Tick fehlte. In der 34. Spielminute sollte es 
dann aber soweit sein und wieder gab es Strafstoß. Nach einem 
weiten Ball in die Gottenheimer Hälfte, kam es zum Kontakt zwi-
schen San. Rautenberg und einem Gottenheimer Verteidiger. Refe-
ree Dixa entschied abermals auf Strafstoß. M. Jund schnappte sich 
dieses Mal das Leder und vollstreckte sicher zum 1:0. 1:0 hieß es 
dann auch zur Halbzeit. 
 
Das Bild in der zweiten Halbzeit änderte sich dann auch nicht. Viel-
mehr schien es so, als ob die Gäste aus Gottenheim, mehr Proble-
me mit den hohen Temperaturen hätten als der SC March. Daher 
drückten die Marcher weiterhin auf das Gottenheimer Tor. In der 56. 
Spielminute nutzen sie dann auch eine Gottenheimer Nachlässig-
keit. M. Jund eroberte den Ball am gegnerischen Sechzehner und 
legte uneigennützig quer. San. Rautenberg sagte Danke und schob 
ein zum 2:0. In der 64. Spielminute wurde es dann aber kurios. Re-
feree Dixa entschied wiederum auf Strafstoß, nachdem Spielertrai-
ner Jund von links in den Strafraum eindrang. Sicherlich der un-
klarste Elfmeter am heutigen Nachmittag.  
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Spielbericht 1. Mannschaft 4. Spieltag  gegen Gottenheim 

Dieses Mal wollte San. Rautenberg seinen Elfmeter wieder gut ma-
chen und den zweiten verwandeln. Dieses Mal schickte er Linne 
auch in die falsche Ecke, doch sein Elfmeter verfehlte das Tor. So-
mit blieb es zunächst beim 2:0, doch die Marcher hatten Spaß am 
Spiel gefunden. In der 74. Spielminute bediente dann Hügele San. 
Rautenberg, der wiederum keine Mühe hatte das Leder aus kurzer 
Distanz einzuschieben. Den Schlusspunkt und Ehrentreffer blieb 
dann aber den Gästen vorbehalten. Nach langem Ball enteilte M. 
Mutter seinen Gegenspieler und vollendete sicher zum 3:1, was 
gleichzeitig auch den Endstand bedeutete. 
 
Ein starkes Spiel des SC March, welches Lust auf mehr macht. 10 
Punkte aus 4 Spielen bedeuten zudem einen super Saisonstart. Der 
SV Gottenheim dagegen wartet seit drei Partien auf einen Sieg und 
steht mit vier Punkten eher im hinteren Mittelfeld der Tabelle. 

Marc Friedrich 
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft 4. Spieltag  gegen Gottenheim 

SC March II  –  SV Gottenheim II  1:4  (1:1) 
 
Aufstellung SCM: Holger Schulz, Michael Boschert, Christian 
Kranz, Nils Metzger, Claudio Pruschek, Leon Friedrich, Tobias Bir-
mele, Marius Heck ( 70./Besnik Berisha), Nils Baumgärtner ( 41./
Philipp Henselmann), Felix Tritsch, Marco Berenbold ( 35./Florian 
Löffler)  
 
Tore: 1:0 Marius Heck ( 2.), 1:1/1:2/1:3/1:4 Gottenheim ( 30./ 65./ 
70./ 90.) 
 

Gelbe Karten: Christian Kranz, Tobias Birmele 
Gelb-Rote Karte: Philipp Henselmann  

Schiedsrichter: Oliver Heidenreich (Heimbach)  
 

Sechs Tage nach der deutlichen 0:3 Derby Niederlage beim SC 
Reute stand das nächste Derby schon in den Startlöchern. Zu 
Gast im Neuershauser Waldstadion war das Team des SV Got-
tenheim. Auf Marcher Seite fehlten wieder einige Spieler u.a. 
Lennart Kampe (Urlaub), Benedikt Nahr (Urlaub), Mischa Paulat 
(Urlaub), Thomas Doll (Urlaub), Patrick Störr (verletzt), Tobias 
Hottek (verletzt), Pascal Kern (gesperrt) sowie Wahidullah Rah-
numa (gesperrt). Immerhin konnte man den Kader mit den bei-
den Spielern der 1. Mannschaft Leon Friedrich und Christian 
Kranz etwas aufhübschen. Dies war gegen den Meister der ver-
gangenen Saison SV Gottenheim auch von Nöten.  
 

Zu Beginn zeigte der SC March aber gleich mal um was es in einem 
Derby ging. Keine Minute war gespielt, da wurde der Spielmacher 
der Gäste durch Tobias Birmele gelegt. Ein erstes Zeichen war ge-
setzt. Das 2. Zeichen ließ keine 60 Sekunden auf sich warten. Mar-
co Berenbold hatte auf der linken Seite viel Platz und spielte den 
Ball steil auf Felix Tritsch. Dieser legte den Ball am Keeper vorbei 
und spielte von der Torauslinie zurück auf Marius Heck, der die frü-
he Führung erzielte. Die Gäste von dieser Führung und der aggres-
siven Spielweise der Marcher deutlich geschockt. Leon Friedrich 
setzte sich über rechts durch und legte auf den freistehenden Felix 
Tritsch quer, der aber nicht das 2:0 erzielen konnte, so blieb es  
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Spielbericht 2. Mannschaft 4. Spieltag  gegen Gottenheim 

spannend. Die Gottenheimer in der Anfangsphase sehr gefährlich 
nach Kopfbällen aber noch nicht mit dem Ausgleich. Dieser fiel dann 
nach einer halben Stunde. Holger Schulz im Duell Mann gegen 
Mann ohne Chance gegen den eiskalten Stürmer. Mit 1:1 ging es 
dann bei tropischen Temperaturen in die Pause.  
 

In Halbzeit zwei konnte der SC March dann nicht mehr an das Tem-

po der 1.Halbzeit anknüpfen. Als nach 57 Minuten Philipp Hensel-
mann mit Gelb-Rot vom Platz flog, ahnten viele böses. Aber auch 
der Gast aus Gottenheim schwächte sich durch eine Rote Karte we-
gen Tätlichkeit fünf Minuten später selbst. Der zusätzliche Platz, der 
nun entstand, nutze der Gast aber besser. Nach einem Fehlpass in 
der Abwehr der Marcher gingen die Gäste dann erstmals in Führung 
und konnten nur fünf Minuten später das vorentscheidende 3:1 er-
zielen. Der Marcher Wille war nun gebrochen und so gab es mit 
dem Schlusspfiff auch noch das 1:4.  
 

Ein sehr schlechter Saisonstart des SC March II mit nur einem 
Sieg aus vier Partien. Zum Teil sicherlich geschuldet den vielen 
Ausfällen der vergangenen Woche, zumindest aber ein Sieg 
gegen Ihringen wäre wohl im Rahmen des machbaren gewe-
sen. Noch sind aber 24 Spiele zu Spielen und mit der Rückkehr 
einiger Spieler sollte in Kenzingen ein Sieg möglich sein. 
 

Felix Tritsch  
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft 6. Spieltag  gegen Kenzingen 

Zäh gibt die Punkte nicht mehr her!  
SV Kenzingen  - SC March   1:2    (0:2) 

 
Am 5. Spieltag der Kreisliga A1 musste der SC March beim SV Ken-
zingen antreten. Auf schwerem Geläuf, lebte die Begegnung vor 
allem von Spannung. Doch dank eines gut aufgelegten Matze Zäh, 
kann der SC March die volle Punkteausbeute aus Kenzingen mit-
nehmen und siegt mit 2:1. 
 
Aufstellung: 
SV Kenzingen: Haftstein - Zeiser, Schwaab, Schätzle, Osmani 
(78.Min.da Silva Costa) - Metzger, Oberkirch, Fischer (46.Min. 
Schemberger), Oberkirch (33.Min. Höfer), Ette - Genditzki 
SC March: M. Zäh - M. Baumer, M. Jund, B. Landerer, D. Störr - J. 
Noiosi, C. Schopp, B. Hügele (85.Min. Hügele), M. Friedrich 
(81.Min. Kurapkat) - L. Friedrich(88.Min. Tritsch), San. Rautenberg 
 
Tore: 0:1 San. Rautenberg (25.Min.); 0:2 B. Hügele; 1:2 O. Ober-
kirch 
 
Spielertrainer Max Jund hatte vor der Partie einige Umstellungen 
vorzunehmen. Mit Sascha Rautenberg (Mittelfußbruch), Pius Fi-
scher (angeschlagen), T. Groehn (Urlaub) standen gleich drei Spie-
ler nicht zur Verfügung, die allesamt die ersten vier Partien in der 
Viererabwehrkette absolviert hatten. Immerhin konnte man wieder 
auf D. Störr zurückgreifen. 
 
Der SC March startete aber alles andere als optimal in die Begeg-
nung. Auf schwerem Geläuf musste man sich erst einmal zehn Mi-
nuten in die Partie reintasten. Doch genau in dieser Zeit hatten die 
Hausherren aus Kenzingen die riesen Gelegenheit in Führung zu 
gehen. Genditzki scheiterte jedoch an Matze Zäh. Anschließend ka-
men die Gäste aber besser in die Partie und schafften es selbst den 
Ton anzugeben. Die ganz großen Torchancen fehlten zwar zu-
nächst, doch in der 25. Spielminute war es dann soweit. M. Fried-
rich steckte einen Ball auf San. Rautenberg, welcher sich nicht 
zweimal bitten lassen wollte und kühl zum 0:1 vollendete.  
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Spielbericht 1. Mannschaft 6. Spieltag  gegen Kenzingen 

Der SV Kenzingen scheinbar noch geschockt, musste nur 120 Se-
kunden später, den nächsten Rückschlag hinnehmen. Dieses Mal 
legte San. Rautenberg quer. B. Hügele zog im Strafraum auf den 
starken Linken und vollstreckte zum 2:0 ins lange Eck. Die Kenzin-
ger konnten sich im ersten Durchgang nicht mehr erholen und hät-
ten sich über ein weiteres Gegentor nicht beschweren dürfen. Die 
beste Möglichkeit hatte J. Noiosi, doch dieser verfehlte das Gehäu-
se. Für den SV Kenzingen kam es dann aber auch personell knüp-
peldick. Bereits zweimal mussten die Hausherren schon vor der 
Halbzeit auswechseln. 
 
Die zweite Halbzeit begann dann aber mit starken Hausherren. Be-
reits in den ersten zehn Minuten musste Matze Zäh sein ganzes 
Können aufbringen. Die Kenzinger tauchten zweimal vor dem Mar-
cher Schlussmann auf, doch zunächst war kein vorbeikommen. 
Zwar hatten die Gäste nicht mehr die Kontrolle aus der ersten Hälf-
te, dennoch waren Chancen auf das dritte entscheidende Tor da. 
Rautenberg und Friedrich konnten die Entscheidung jedoch nicht 
herbeiführen. In der 80. Spielminute wurde es dann aber nochmal 
richtig spannend. O. Oberkirch tauchte wieder einmal vor Matze Zäh 
auf und ließ diesem keine Chance. Somit hieß es nur noch 1:2. Die 
letzten Minuten in dieser Partie gehörten dann ganz klar den Haus-
herren, die die Gäste nun völlig in der eigenen Hälfte einschnürten. 
Die ganz großen Chancen blieben aber auch Mangelware, so dass 
es am Ende beim 2:1 für die Gäste blieb. 
 
 
Am Ende des Tages sicherlich ein etwas glücklicher Sieg, den man 
vor allem Matze Zäh zu verdanken hat. Auf Grund der überzeugen-
den ersten Hälfte aber auch ein verdienter Sieg. Somit ist der SC 
March nach fünf Spielen noch immer ungeschlagen und hat die letz-
ten vier Spiele allesamt gewonnen. Am kommenden Mittwoch muss 
der SC March dann im Bezirkspokal gegen die SG Gutach/Bleibach 
antreten, wo sicherlich ein heißer Tanz zu erwarten ist. Auch hier 
hofft die junge Marcher Mannschaft auf zahlreiche Unterstützung. 

Marc Friedrich  
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft 6. Spieltag  gegen Kenzingen 

SV Kenzingen II  -  SC March II  0:0 
 

Aufstellung SCM: Holger Schulz, Benjamin Mäder, Tobias Birme-
le, Benedikt Nahr, Thomas Doll, Michael Boschert ( 59./Marco Be-
renbold), Wahidullah Rahnuma, Florim Mustafa ( 67./Patrick Störr), 
Felix Tritsch, Christian Kranz, Marius Heck ( 65./Florian Löffler) 
 

Gelbe Karte: Tobias Birmele 
Tore: Fehlanzeige 
 

Der SC March mit drei Punkten aus vier Spielen gestartet, wollte 
beim ebenfalls schlecht gestarteten SV Kenzingen den 2. Saison-
sieg einfahren. Dadurch, dass die Urlaubszeit langsam zu Ende 
ging, waren auch fast wieder alle Spieler an Bord. Das Wetter war 
auch deutlich angenehmer als noch in der Vorwoche gegen Got-
tenheim. Somit waren die Bedingungen eigentlich ganz gut. 
 

Die 1. Halbzeit war dann aber leider von beiden Teams wenig an-
sprechend. Viele Fehler auf beiden Seiten, auf einem auch nicht 
einfach zu bespielenden Platz. Für die Marcher trafen nach einem 
Freistoß Felix Tritsch nur den Pfosten, sowie scheiterte einmal Flo-
rim Mustafa vor dem Torwart. Holger Schulz parierte auf der Ge-
genseite eine gefährliche Aktion der Gastgeber. Nach dieser chan-
cenarmen Hälfte ging es mit 0:0 in die Pause. 
 

In Durchgang zwei konnte es eigentlich nur besser werden. Das 
gute war, es wurde besser. Nur leider haperte es an der Chancen-
verwertung. Die March spielte sich nun schöne Angriffe heraus, 
scheiterte aber ziemlich oft am gegnerischen Keeper. U.a. tauchten 
vor diesem freistehend Marco Berenbold, Felix Tritsch, Florim Mus-
tafa auf, versagten aber alle. Auch ein Kopfball von Benedikt Mäder 
nach Eckball verfehlte sein Ziel knapp. Auch die Kenzinger hatten 
ihre Chancen, waren im Abschluss aber ebenso uneffizient. So 
blieb es am Ende beim torlosen 0:0. 
 

Was die Punktausbeute angeht ein Fortschritt zu den letzten Wo-
chen. Sollte die Chancenverwertung gesteigert werden, dann dürfte 
auch bald wieder ein Dreier im Rahmen des möglichen sein. Nach 
einem spielfreien Wochenende geht es dann nach Wasenweiler. 

Felix Tritsch 
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Partner des SC March 
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Tabelle 1. Mannschaft  

 
Die Torjäger unserer 1. Mannschaft 
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Tabelle 2. Mannschaft  
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Internet / Partner des SC March  

 

 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de und informieren Sie sich über unseren 

Verein, lesen Sie Spielberichte, schauen Sie sich Bilder 

vom letzten Spiel an, lernen Sie die Kader unserer Mann-

schaften kennen und vieles  

mehr, oder nutzen Sie die  

Möglichkeit Fragen an die  

Vorstandschaft zu richten. 

 

www.scmarch.de 

info@scmarch.de  
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Partner des SC March  
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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AH-Mannschaft SC March 
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Der heutige Gegner  

FC Denzlingen II 
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Vorschau  

Vorschau 
 
 
8. Spieltag, Sonntag, 20. September 2015 
12.30 Uhr   SV Wasenweiler II  -  SC March II 
15.00 Uhr   SV Wasenweiler  -  SC March  
 
 
9.Spieltag, Sonntag, 27. September 2015 
13 Uhr   SC March II  -  FC Weisweil II 
15 Uhr   SC March  -  FC Weisweil 

 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, 
die uns mit ihrer Werbung, egal ob Trikot– 
oder Bandenwerbung und/oder Inseraten un-
terstützen. Sie leisten einen wichtigen Beitrag 
zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Mitgliedschaft beim SC March 
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Dominik Jund 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend und  Marc Berenbold 
Jugendleiter   jugendleitung@scmarch.de 
 
Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Matthias Fürderer 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Thomas Roth 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 
      

     Hasan Sehic 
 
Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 
Abteilungsleitung AH:  Bernt-Uwe Berwing 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 
Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 

des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 

Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 

bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 

auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-

ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        gabi.tritsch@gmx.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unseren Sportplatzgeländen, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Wolfgang Tritsch, Tel.: 07665-41114 

mailto:info@scmarch.de
http://www.scmarch.de
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Partner des SC March 
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